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iandeek:  'f:reignisreiches  Woeb.enende
470 Jahre Schiitzenkompanxe Landeck  Bezirksschützenfest  Tiroler  Meisterschaften

Bin  echtes  Schützenfest  in jeder  Hinsicht  gibt  es am
kommenden  Son'iföag in Landeck.  Die 8c1xützenkompanie
Landeck  feiert  von  Freitag,  den 26. bis zum 8onntag,
den 28. Juli  das 470-jä.1irige  Bestehen,  wobei  dieses Fest
mit  dem  Bezirksschützenfest  gekoppelt  ist. Am 8chieß-
stand  in  Landeck  'messen  sich die besten  8e1xützen  aus
allen  Bezirken  Tirols  in edlem  Wettstreit  bei den Tiroler
Meisterschaften  im  Kleinkalibergewehrsühießen.  Zwei,  bezw.
drei  Veranstaltungen,  die  wohl  wert  erscheinen,  größer
als sonsti  angekündigt  zu werden.

Die  8chützenkompanie  Landeck  hatte  schon seit  meh-
rsrsn  Jahren  die  ,,alte"  Schützenfahne  gegen eine neue
umtauschen  wollen.  Die  neue Fa.hne konntie  nun  fertiig-
gestent  werden  und so können  die Landecker  Schiitzen
g%ichzeitig mit ihrem 470. BestandsjubiPium auch die
neue  8chüt.zenfabne,  die getreu  den Vorbildern,  von  Klo-
sternonnen  a,us Vorarlberg  geschaffsn  wurde,  weilien.  Att-
raktiver  Hintergri'ind  der  ganzen  Ferien  bildet  das Be-
zirksschützenfest,  für  dessen  Gelingen  heuer  auch  die
8chützermompanie  Landeck  mit  Obmann  GR.  Josef  Raggl
und  Hauptmann  Erwin  E3chönherr  an der Elpitze  vera.rfö-
wortlich  zeichnet.

Die Vsranstalter  haben  wirklich  keine  Mähen  gescheut,
um  dieses Fest  in einem  würdigen  Rahmen  abzuwickeln.
Vor  unliebsamen  Wetterumst,ürzen  bewahrt  ein  großes  Fest-
zelt,  da.s wieder  -  wie bei mehreren  Festen  bisher  schon
,,erprobt"  -  vor  dem  Musikpavillon  aufgestellt.  wird.
Gleichsam  ruft  die  8chützenkompanie  Landeck  alle ihre
Freunde  auf, sich a.m Fest  zu beteiligen,  denn  Ausreden,
wie  ,,Bei  dem  Wetter"  ziehen  heuer  nicht.  Das Programm,
das uns  die '8chiitzenkompanie  beim  Fest  beschert,  zeigt
aber  auch  andererseits,  daß die Landecker  Eichiitzenkom-
panie  auch für  beste  Unterhaltung  gesorgt  hat;  schließ-
lich  spielen  die  Stadtmusikkapelle  Feldkirch,  die Stadt-
musikkapelle  Landeck  und  Landeck-Perjen,  der  Spielmanns-
und  Fanfarenzug  Peissenberg,  die Oberfünder  und  Perjener
Buam  zur  Freude  der  Festzeltbesucher  und  zur Freude
der Tanzlustigen  auf. Jeden  Abend  wird  jeweils  eine Ka-
pelle  von  der Schützenkompanie  Landeck  feierlich  ,,ein-
geholt"  werden.  Der  jeweilige  Festumzug  wird  vom  Finanz-
amt  in  der  Innstraße  über  die  Andreas  Hofer  Brür'ke
(alte  Innbrücke)  zur  Malserstraße  und  dann  über  die
Maisengasse  und den 8chu1hausp1atz  zum  Festzelt  führen.
Der  eigentliche  ,,Große  Umzug"  findet  dann  am 8onntag,
den  28.  Juli  um  13.30  Uhi  (g]eiche  Marschroute)'  statt.

Näl-iere  Einzelheiten  erfahren  unsere  Leser  aus  dem
Programm,  das wir  auf  Seite  2 ausführ]ich  veröffent]icben.

Ein  weiteres  großes  Schützenfest  er'wa.rtet  weitere  Zu-
scha.uer  ! Die

Tiroler  Meisterschaften  in  KI(-Gewehr
werden  am  8amstag  und  Sonntag,  den 27. und  28. Juli  1968,
am SchieLlstand  Landeck  ausgetragen.  Alles  was in Tirol
Rang  nnd  Namen  im KK-Gewe]irschießen  hat,  wird  sich
hier  ein 8te11-Dich-ein  geben.  Das  Schützenfeld  ist  so stark,
daß man  sich auf  ganz besonders  scharfe  Konkurrenzen
gefaßt  sein kann.  Für  Landeck  ist dabei  besonderg  er-
freulich,  daß sich der Bezirk  am stärksten  von  a!len  Be-
zirken  an dieser  Tiroler  Meisterschaft  beteiligen  kann,  denn

Aufruf  xur BefJaggung!
Am  kommenden  Wochenende  finden  in  Landeck
das 470-jährige  Bestand<jubiläum  der Schützen-
kompanie  Landeck  -  verbunden  mit  dem Be-
zirksschützenfest  -  und die Tiro1er  Meister-
schaften  im KK-Gewehr  statt.

Um  nun auch  der Stadt  einen würdigen  Rah-
men zu gebeü,  bitte  ich als Btirgerieister  von
Landeck,  alle  Landecker  Hausbesitzer,  ihre  Häu-
ser von Freitag  17 Uhr  bis Sonntagabend  zu
beflaggen.

Itt unsere  Stadt  werden  die meisten  Schützen-
kompanien  des Bezirkes,  aber  auch  die besten
Schützen  der Tirol:r  Gilden  kommen,  und  so
bin ich überzeugt,  daß ich mit  diesem  kurzeü
Aufruf  an alle,  keine  Fehlbitte  getan habe.

Wir  Landecker  wollen  zeigen,  daß wir  auch  für
einen der ä]testen  Sportarten  -  aber  cbenso
für  die Kompanien  des Bezirkes  Landeck  -
also für  füteste Tradition  -  ein offenes  Herz
baben.

Der  Bürgermeistet  der Stadt  Landeck

Anton  Braun
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der  Bezirk  Landeck  hat  die  meisten  Schützen,  die  das

erforderliche  Limit  bereits  übersföossen  haben.

Die  Veranstaltungen  sehen  am  8amstiag  die  Wettbe-

werbe  der  Damen,  der  Jungsahiitizen,  der 8enioren,  der

Altschützen  und  3 Durcbgttnge  der  8ehützenk1asse  (English

Matich  =  60 Sahuß)  vor.  Bei  den Damen  wird  die oft-

malige  Tiroler  Meisterin  Traudl  Wörter  aus  Umhausen,

die  bekanntlich  aufö  schon  öfters  die  österreichische

Meisterschaft  gewinnen  konnte,  am Start  sein und  ihren

Titel  gegen  füe  ehemalige  Tiroler  und  österreichischeMeister-

in Edith  Eichwarzenbacher  aus Zams  verteidigen  müssen,

wobei  es gerade  in  dieser  K]asse  äußerst  spannende  Wett-

kämpfe  geben  wird,  da  sich anch  ,,unsere  Edith"  aus

Zams  in bester  Form  befindet.

Ob ein ernster  Konkurrent  für  den  Titelverteidiger  der

Jungschützenklasse  Heinz  Kinigadner  aus Jenbach  gefun-

den  wurde,  werden  die  Wettkämpfe  zeigen.  Vor  einer  aus-

gesprochen  schweren  Aufgabe  steht  allerdings  auch  der

8t.  Antioner  Johann  Falch,  der  Tiroler  Meister  der  Senioren-

klasse.  Nicolodi  Vilctor  aus Innsbruck-Hött,ing  verteidigt

seinen  Tiroler  Meistertitel  in der  .Altschützenklasse.

Gespannti  darf  man  aber  auch  darauf  sein,  ob Rid  Martin

aus Reutte  diesmal  am 8tart  sein  wird.  Bisher  hat  er bei

großen  Wettkämpfen  in  Landeck  meist  gefehlt.  Hoffen

wir  also,  daß er  diesmal  die  TiroIer  Meisterschaften  in

Landeck  nicht  abwerteti  und  auch  einmal  in  Landeck  sein

großes  Können  unter  Beweis  stellt.

!)  Meistertitel  werden  am 8amstag  ermittelt,  wobei  die

E%hießzeiten  von  8 bis  12 Uhr  und  dann  wiederum  an-

schließend  bis 18 Uhr  eingeteilt  sind.

krn  8onntag  wird  von  8 bis 14 Uhr  geschossen,  dies-

mal  gibt  es 3 Durchgänge  der  8chützenk1asse  im  inter-

nationalen  Dreistellungsnüatch  (Halbprogramm).  üegen

I5 Uhr  wird  die Preisverteilung  JAm 8chießstand  Landeck

(für  die 8ühiitzenk1asse)  stattfinden.

Wie  sich  unsere  8chützen  aus  dem  Bezirk  Landeck

halten  werden,  hängt  wohl  in  erster  Linie  von  der  Tages-

form  jedes  einzelnen  ab. Ob jedoch  der  Landecker  Be-

zirksmeister  Dr.  Friedl  Pezzei  aus Zams  (nicht  wie  eine

Tageszeitung  irrtüm&h  - wahrscheinliüh  wegen  einer  fal-

schen  Information  - schrieb;  ,,aus  Landeck")  sich  in

diesem  Klassefeld  behaupten  wird  können,  ist  fraglich.  Wir

freuten  uns aber  auch  schon  über  einen  Achtungserfolg

jedes  teilnehmenden  Schützen  des Bezirkes  Landeük.

Wünschenswert  ware  jetzt  - nach  der  Organisation,  die

ja  bekanntlich  die  meiste  hbeit  vor  den  jeweiligen

Festen  bringt  - daß  der  Wettergott  mit  den  Sahützen,

egal  ob mit  der  8chützenkompanie  oder  den  8chützen-

gilden,  ein  Einsehen  hat.  Ihre  Vorbereitungsarbeiten  waren

zweifelsohne  ein ,,sonniges  Wetter  wert".

'Über  beide  Veranstaltungen  werden  wir  in  unserer

nächsten  Ausgabe  ausführ]ich  berichten.

Autoweihe  am  Arlberg

Vom  Wetter  beeinträchtigt,  aber  trotz  rauher  Paßwinde

nicht  weniger  feierlich,  vollzog  sich  die  heurige  Autoweihe

in 8t. Christoph  am Arlberg.  Den  Auftakt  gab der  Ein-

zug  der  Schützenkompanie  St.  ton  miti  wehenden  Fa,bnen

und  der  Musikkapelle,  die die  Vertreter  der  Länder  Tirol

und  Vorarlberg  mit  deren  Landeshymne  begrüßte.  Bischof

Dr.  Paulus  Rusch  hielt  die  Messe  in der Ohristopherus

Kapelle  beim  Hospiz  und  appellierte  in seiner  Predigt  an

das  Verantiwortungsbewußtsein  des  Kraftfahrers.  Nächsten-

liebe  soll  die Straßenbenützer  zu einem  Bund  zusammen-

schließen,  iii  dem  gegenseitige  Achtung  und  Mensühlich-

keit  geübt  werden.  Der  Bischof  weihte  anschließend  vom

weißen  Porsche  der Gendarmerie  aus,  die  rund  800  Autos,

die zum  Fest  gekommen  wareri,  den  durchfliej3enden  Ver-

kehr  nicht  gerechnet.

Zu  dieser,  nun  schon  zur  Tradition  gewordenen  Landes-

feier  an der Grenze  der beiden  Bundesländer  waren  Ver-

treter  Tirols  LH8T  Dr.  Prior,  für  Vorarlberg  Landesstatt-

halter  LR Dr.  Ratz,  ferner  8täatssekretär  Bürkle,  NB

Franz  Regensburger,  LA  B,. Dzaxl,  Bischof  Dr.  Wechner,

Feldkirch,  die Bezirkshauptleute  von  Landeck  HR  DDr,

Lunger,  von  Bludenz  HR  Dr.  IÄngle,  HR  Dr.  Pokorny.

Kommerzialrat  W.  8chu1er,  Obmann  des  Fremdenver-

kehrsverbandes  Dr.  Murr,  ferner  der  Gemeinderat  von

8t. Anton  und  die Vertreter  von  Gendarmerie  und  Bun-

desheer,  sowie  der  Bundesstraßenverwaltung  erschienen.

Bürgermeister  Othmar  8ai1er  vertrat  8t.  Anton  a. Arlberg,

Bürgermeister  Robert  Pfefferkorn  füe Gemeinde  Lech.

Dr.  Ratz  überbrachte  die  Grüße  des  Landeshauptmannes

von  Vorarlberg  an  das  Land  Tirol  und  drückte  seinen

Bezirksschützenfest  in T«andeek

verbunden mit der Weihe der neuen rahne am 26., 27. und 28. Juli 1968

470 Jahre Sehiitzenkompanie Laudeek

26. Juli  1968  :

19.00  Uhr  : Marsch  durch  die  8tadt  - Einzug  ins

Zelt.  Konzert  der  MusikkapelleFeld-

kirch  ; anschließend  Tariz

27. Juli  1968  :

ab 16  Uhr:  Tanz  (Die  lustigen  Arlberger)

19.00  Uhr  : Marseh  dureh  die  8tadt  - Einzug  ins

Zelt  - Fanfaren-  und  8pie1mannszug

P e i s s e n b e r g aus  Oberbayern.

Ansühl.  Tanz

28. Juli  1968:

9.30  Uhr  : Feldmesse  mit  Fahnenweihe  vor  der

ETatzptschule  - Heldenehrung

l1.OO  Uhr:  Frühsühoppenkonzert  d.Oberländer

Musikanten  im  Zelt

13.30  Uhr  : Festzug  - anschl.  Konzert  d. 8tadt-

musikkapelle  Landeck-Perjen  und

Tanz  (Perjener  Buabn)

20.00  Uhr  : Konzert  der  8tadtmusikkape11e

Landeck  - anschl.  Tanz

Der  Einzug  findet  jeweils  ab Finanzamt  -  Alte  Innbrücke  (Andreas  Hofer  Brücke)

Malserstraße  -  Maisengasse  -  Srhn1hsnsp1*tz  zum Festplatz  statt.

F.hrpnknmpqnie  a %hiitzpnknmpgnip  7,gIH'15
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Veranstaltungen der Woehe

Freitag,  den 26.  Jult  1968,  19.00  Uhr
Bezirkschützenfest,  Einzug
Konzert  der  Eitadtmusikkapelle  Feldkirch

Samstag,  den 27.  Juli  1968,  19.00  Uhr  :
Bezirksschützenfest,  Einzug
Konzert  des Fanfaren-  und  Spielmanns-
zuges  Peissenberg,  O. Bayeyn

Sonntag,  den 28.  Juli  1968,  9.30  Uhr  :
Bezirksschützenfest,  Fahnenweihe,  Feld-
messe,  Heldenehrung  vor  der  Hauptschule
ll.OO  Uhr  : Frühschoppenkonzert  d. Ober-
]änder  Musikajiten
13.30  Uhr  : Festzug
Konzert  de,r 8ta.dtmusikkape11e  Landeck-
Perjen

20.00  Uhr  : Konz'ert  d. Stadtmusikkapelle
Landeak

Dienstag,  30. Juli  1968,  20.30  Uhr:  ,,Tiroler
Heimatabend"  im  'Vereinshaussaal  Land-
eck mit  Vorführung  des Films  ,,Landet'k.
im  Winter".  Veranstalteti  von  der  Volks-
tumsgruppe  Landeck.

Freitag,  2. August  1968,  20.30  Uhr  : Konzert  d.
Werkskapelle  der  Donau  Ohemie

Sonntag,  4. August  1968,  20.30 Uhr  : Konzert
der  Oberländer  Musikanten

Nähet'es  über  d. Bezirksschützenfest  in  Landeck
in eigener  AnkündigungI

Dank  dafür  aus,  daß man zusammen mit der Bruder-
schaft  St. C!hristoph  diesen '['ag wieder so schön gestaltet
habe.  Das  Verkehrsgeschehsn  unserer Zeit gibt in vieler
Beziehung  zu denken, jede Verbesserung  von Straßen sei
eine Gewähr  für weniger Unfälle.  .Hier heroben auf  dem
Arlbergpaß  hat man  die Hilfsbereitschaft  unter  Verkehrs-
teilnehmern  schon in frühen  Zeiten unter  Beweis gestellt.
Der  Kreis  der gewissenhaften  Verkehrsteilm.hmer  möge
sich ausweiten  und für  die Disziplin  auf den 8traßen
beispielgsbend  sein.  Jene, dieheute  ihr  Fahrzeug  hier herauf
zur  Weihe  gebracht  haben, sind ein Kader  im guten Sinne,
sich  vom  Motor  beherrschen zu lassen und rücksichtslos
gegen  andere  Fahrer aufzuspielen,  zeugt nicht  von gutem
Charakter.

LHST  Dr.  Prior wies  auf die alte Aufgabe des Arl-
bergpasses  hin,  Verbindungsweg  zwisahen den Ländern'
Vorarlberg  und Tirol  zu sein und entbot  Tirols Grüße
an das Nachbarland.  Wenn wir  Heinrich  Findelkind  und
seine  Zeit  in unsere  Epoche hineinprojezieren,  so jst es
die  sittlich  hohe Idee  vom  Helfen,  vom  8föutz  des'Wanderers,  die wir  im vollen  8inne übertragen  auf das
heut+ige  Gesühehen,  den  ins  Un*orstellbare  gestiegenen
Verkehr  auf  unseren  8traßen.  Diesci Feier soll das be-
kräftigen,  aber  auch Jahr für Jahr der sichtbare  Aus-
druck  sein  für  die gute Freundschaft,  die zwisahen  den beiden
am Paß angrenzenden  Lä.nder stetis herrse,hen so]l.

LA  B.  Draxl  : Den  8chutz  des modernen  Autowan-
derers  wolleü  wir  nicht  allein  dem Hl. Ohristophorus

Östeyreichischer  Alpenverein

Sektion  Iiandeak
Nach  zweijä,hriger  Bauzeit  wurde  dieErweiterung  der

8teinsee-Hütte  fea'tiggestellt  und  es wird  aus  diesem
Anlaß  die  Hütte  am  Sonntag,  11.  August  1968  im
Rahmen  einer  Feier  eingeweiht,  zu der alle  Bevgfreunde
eingeladen  sind.

FE8TFOLGE
lI.OO  Uhr  Feldmesse.
Begrüßungund  Anspraehe  durchden8ektionsvorsitzenden
Grußworte  der Gäste.
Einweihung  der Hütte.
Die  Hütte  kann  am  8onntag,  wie  folgt  erreicht  werden  :
Miti  Omnibus  ab  Landeck,  Postplatz,  bis  zur  Ab-

zweigung  des  8teinseeweges  von  der Bundesstraße,  miti
Haltestellen  städt.  Waage,  Perjener  - Brücke,  Zams,  Gast-
hof  Gemse.

Abfahrzeiten:  4.00,  6.00,  und  6.00  Uhr.  (Fahrpreis
8tadttarif).

Für   die  8treeke  Abzweigung  von  der  Bundesstraße
bis  zur  Gaseilwiese  wird,  die  behördliche  Bewilligung
vorausgesetzt,  eine Fahrmöglichkeit  eingerichtet.

Die  Zufahrt  bis  zur  Gaseilwiese  ist  auch  mit  eigenen
Fahrzeugen  möglich,  kann  aber  aus  8ieherheitsgriinden
nur  in  Intervallen  erfolgen  und  wird  der  Verkehr  mit
Funk  geregelt.  Parkmöglicbkeit  nur auf  der Gaseilwiese!
(8trecke  Gaseilwiese  bis  Alfuz  für  Kraftfahrzeuge  gesperrt)l

Für  die  Rüekfahrt  bestehen  die gleichen  Verkehrsbe-
dingungen.  Afahrt  ab  Gaseilwiese  in Intervallen  ab 17 Uhr.

I)a  trotz  des  Hüttenzubaues  doch  nur  eine be-
sühränkte  UnterbringungsmögJichkeit  bes%ht,  werden
Besucher  aus  Landeük,  Zams  ünd Eichönwies  ge-
beten,  von  einer  Nächt,igung  auf  der  Steinsee  - Hütte
vom  IO. auf  ll.  August  1968  Abstand  zu nehmen.

überlassen,  sondern  selbst  etwas  dazu  zu tun.  Der  Aus-
bau  der Straßen  ist  einfach  eine  zeitgemäße  Pflicht  unda
gute  8traßen  sind  auch  die Gewähr  für  8icherhsit.  Wir
Österreicher,  nicht  nur  die Gemeinden  am Arlberg,  haben
Anspruch  davauf,  daß man  sich  der Bundesstraße  I  be-
sonders  annimmt.

Bisföof  Dr.  B. Weahner  sprach  nüch  für  die St.-Ohri-
stophorus-Bruderschaft,  deren  Mitgliedsstand  etwa,  lOo/o des-
jenigen  in  alten  Zeiten  hat,  als  die  Bruderschaft  an
3000  Mitglieder  in allen  IÄndern  Europas  hatte.

Bauernsohn  aus  Serfaus  hielt  Primiz
Vor  kurzem  feieyte  ganz  8erfaus  mit  dem  Neupriester

Lukas  Olemens  Hammerle  Primiz.  Der  junge  Arbeit,er
im  Weinberge  Gottes  entstammt  einer  kinderreichen  Fa-
milie,  der  Vater  ist  Ba.ndwerksmeister.  H.  H. Hammerle
gehört  dem  Prämonstratenserorden  Wilten  an  und  stu-
dierte  an der Universität  Innsbruck  Theologie.  Die  Pri-
mizpredigt  hielt  Ortspfarrer  H.H.  Juen,  der  überzeugend
den inneren  liVerdegang  eines  Priesters,  seine  Aufgaben
und  seine  8te11ung  zu den  Mitmensühen  darlegte.  In  Ver-
tretiung  des  Landeshauptmannes  war  LH8tv.  Prof.  Dr.Prior
zusammen  mit  Abt  8 t  ö g e r vom  Stift  Wilten  zur Feier
gekommen.  Von  der hohen  Geiötlifökeit  sah man  Pfarrer
'Kirschner  aus 8t.  Anton,  Pfarrer  Greiter  aus Imsterberg
und  Kooperator  Thurner-  aus Fügen,  die  alle  in Serfaus
geboren worden  sind. Beim. Primizmahl  im Hotel  ,lOervosa"
üherreichte  BM.  Tschidere'r  dem  Neupriester  namens
der Gemeinde  eine  Madonnastatue  des Bildhauers  8taud,

-TBZ-
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Iiehrgange

an den landw.  Landeslehranstalten  -  landw.  Facbschulen  fiir

Burschen  -  sowie an dess landw.  Landeshausha1tungssa'iulen

Tirols
Schuljahr  1968/69

Landw.  Fachschrderi  für  Burschen

I. Jahrgang

Rotholz  bei Jenbad'i,  14. Oktober  1968 bis 1. April  1969;

Imst,  14. Oktober  1968 bis 29. Mfirz  1969;  Lienz,  14. Oktober

1968 bis 2. April  1969;  St. Johann/Weitau,  14. Oktober  1968

bis  3. April  1969; Innsbruck-Wilten,  l4. Oktober  1968 bis

28. März  1969

II. Jahrgang

Rotholz  füi  Jenbach, 4. November  1968 bis 1. April  1969;

Imst,  4. Oktober  1968 bis 29. März  1969;  Lienz,  4. November

1968 ):iis 2. April  1969

Haushaltungsschulen

Rotholz  bei Jenbadi,  7. Oktober  1968 bis 9. Mai 1969;

Imst,  7. Oktober  1968 bis  13. Mai 1969;  Lienz,  7. Oktober

1968 bis 14. Mai 1969;  St. Johann/Weitau,  7. Oktober  1968

bis 8. Mai  1969

Einjförige  Haushaltungsschulen  (Ersatz  des Polytechnisföen

Jahres)
Breitenwang,  9. September  1968 bis 12. Juni i969;  Lienz-

Lengberg,  9. Spetember  1968 bis 11. Juni 1969; Steina*

am Brenner,  9. September  1968 bis 13. Juli  1969

WaIdaufseherlehrgang  in Rotholz:  3. Febriiar  1969 bis 20 Juni

1969.
Anmerkung

Der  1. Jahrgang  einer landw.  Fachsdtule  wird,  wenn  not-

wendig,  au*  im  S6u5ahr  1968/69 in Innsbruck-Wilten,

Klostergasse  1, weitergeführt.

An der landw.  Schule in St. Johann-Weitau  wird  bei Be-

darf  ein erster  Jahrgang  eföer  landw.  Fafösföule  gefiihrt  und

richtet  sich nach den  iibergroßen  Anmeldungen  zum Faa»-

sföulbesufö.
Anmeldungen

sind fiir  die  Lehranstalt  Breitenwang,  Lienz-Lengberg  und

'Steinafö  am Brenner  bis sp:itesteüs  15. August  l968,  fiir  die

übrigen  Sföulen  bis 15.  Septemtier  1968  bei der  Direktion

der betreffenden  Sföule,  unter  Beisföluß  der Geburtsurkunde,

des letzten  Sföulzeugnisses,  des landw.  Berufschu1zeugnisses,

der  Zuständigkeitsbestätigung  xind des Leumundszeugnisses,

einzubringen.
Die  Internatskosten  fiir  Unterkunft  und Verpflegung  be-

tragen  für  die Burschen-  und  Haushaltungssföulen  monatlidi

S 450.-.  Das Schulgeld  bzw. der Lehrmittelbeitrag  betr%t

pro  Lehrgang  S 50.-.

Für  minderbemittelte  Schfüer  rind Schülerinnen  werden

Lernbeihilfen  gewährt.

Für  die Landesregierung

der Landeshauptmarin:
Wallnöfer

Gefah"liche  .Kühlerfiguren  ab 1. Juli  verboten

Ab 1. Juli  d;eses Jalires werden gefälfüiche Kiihlerfiguren

auf Autos  verboten  sein.  Mit  diesem  Tag  wird  die  Be-

stimmung  des Paragrapli  4, Absatz  2 des KraEtEahrgesetzes

1967 wirksam,  welche vorspringende  Teile  und sehr sd'iarfe

Kanten  an  Kraftfahrzeugen  bei Strafe  verbietet.

Im  Gesetz heißt  es wörtlich:  ,,Kraftfahrzeuge  und  Anhän-

ger..,  diirfen  innen  und außen  keine  vermeidbaren  vor-a

springenden  Teile,  Kanten  oder  zusätzliche  Vorrifötungen  auf

weisen,  die  bei Verkehrsunfällen  schwere  körperliche  Ver-

letzungen  erwarten  lassen.  Unvermeidbare  vorsp6ngende

Teile...  m0ssen entweder  abgeded«t  oder, wenn  dies niföt

möglia'i  ist,  entspreföend  gekennzeichnet  sein,"

Für alle jene Fahrzeuge,  die  vor  dem  1. Jänner  1968

zugelassen  wurden  und  nicht  diesen  Bestimnnu-igen  ent-

sprechen,  wira  eine  Frist  zur  Bcseitigung  der  gefährliclien

Teile bis Jaliresende  gesetzt.

Dhs  Kraftfahrgesetz  sieht  strenge  Strafen  für  ciic  über-

schreitung  clieser Vorschriften  vür:  Geldstrafen  bis zu 30.000

Sd'iilling  oder Arrest  bis zu sedis Wofüen,  bei erschwerenden

'Un'istföden  auch Geld-  und  ArreststraFen  riebeneinandcr.

:Die  Venetseilbahn

weist  darauf  hin,  daß am kommcndeti  Sonn-

tag, den 28. Juli  1968  uiu  1r'.'40 Uhr  arif

dem Venet-Gipfel  eine  T3ergni+'sse  abgehal-

ten wird.  (Gehzeit  VOn Bergbt.ation  gemüt-

lich und geföhrlos  eine  Stutide).  Zu  dieser  Feier  spielt

die Musikkapelle  Fließ,  welcho  auch am gleiclien  Tag  ab

16.00  Uhr  in Spils  zur Unterhaltung  beiträgt.

Auffahrt,  mit  8ei1bahn  jeden  8amstag  und  Sonntiag  ab

8.00 Uhr.

Ex8ffnung  der  Schwimsnbadanlagen  in  Pzutz

am 28. Juli  1968
P r o g r a m m :

9.00 Uhy:  Eanpfang  der Festgäste  beim  Schwimmbad

durch  die Musikkapelle  Prutz.

9.30 Uhr  : Begrüßung  - Festianspracfü"  vou  Hern  National-

rati  Franz  Regensburger.

Anschließend  Schwimmwettkämpfe  ciner  österr.

Auswahl.

Beförderungen

Im  Biahmen  einer  kleinen  Feier  im Bundesministerium

für  Inneres  wurde  dem Gendarmerie-Pa.trltr.  Karl  Maas

des Gendarmeriepostens  Na.uders  am  12. Juli  1968, die

ibm  vom  Berrn  Bundespräsidenten  verliehene  Goldene

Medaille  am Boten  Bande  'überreicht.  Wie  bereits  ver-

öffentlicht,  hatts  Gend.  Patrltr.  Karl  Maas  am  1l.  Dez.  1967

bei minus  12 Grad, unter  Einsatz  seines  Lebens  einen

Mann  aus dem Innfluß  bei Martinsbruck  gerettet.

Gend. Rev.  Insp.  Rudolf  Geiger,  bisher  Postenkom-

mandant  in Pians,  wurde  mit  22. Juli  1908  zum  Posten-

kommandanten  in Landeck  ernannt.

Die  Führung  des  Gend.  Postens  Pians  wurde  detn

Gend,  Rev.  Insp.  Johann  Horvath  übertragen.

Generalvexsammlung  des  EK  Landeek

Der Ausschuß  des Kege]klubs  Landeck-Perjen  beehtt

sich, seine Mitglieder zu der am 8oxmtagi  den 28.  7.

1968 um 10.OO Uhr  vormittags  stattfindenden  General-

versammlung  herzlich  einzuladen.

Um  zahlreichen  Besuch  und  pünktliches  Erscheinen

wird  gebeten.

Hohes  Alter

Am 25. Juli  1968 fsierte  Eugen  Ehrenberger,  Gend.

Rev. Insp. i. Bi.  seinen 85. Geburtstag. In Iiandecki

Jubiläumstraße  13, Jeiert  am 27. Juli  1968  Frau  Filomena

Witseh  ihren  80. Geburtstag.  Am 28. Juli  1!J68 feiern

Frau  Elisabeth  Heiser,  Landeck,  Lötzweg  19, ihren  ss.,

und Herr  Josef  Alois  Katihrein,  Landeck,  Herzog-Fried-

rifö  - 8traße  43, seinen  84. Geburtstag.  Am  30. Juli  1968

feiert  in Landeck,  Malserstraße  47, Frau  Maria  Thaler

ihren  82. Geburtstag.  Wir  gratulieren  herzlich  !

Fundauswexs  Landeck

Es wuyde  gefunden  : I  .Eucksack,  1 D. Armbanduhr,

l 8ch1üsse1bund,  l 8eh1üsse1. l Siegelring,  I Kinderkörbl

mit  Inhalt,  l Aktentasche  mit  Inhalt,
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unsere  heutige
RECHTSFRAGE

,
 I Tore 7 :4. 2. Telfs, 2 Punkte, Tore 4 :4. 3. Brixlegg,lln  S e r e h e Il 'l 'l g e I PDuienkS;ieTleorwu4rde7n in hervcrragender Weise von FunktioL
'
 nä.ren  und  Schwimmern  des Schwimmklubs LandeckRE C H T S F R A G E miti Prof. Pajek an der Spitze geleitet, die in dankens-wi.rter  Weise  aueh bei der Durchführung der 8chwimm-bewerbe  mit,wirkten,  sodaß die Vera.nstaltung den er-
(
 a. fo]greiahen  Verlauf  nehmen künnte. Weiters kamen beidieser  l.  Veranstaltung  die Vorzüge der heuer einge-- bauten  Heizanlage  zur  Geltung, da das Wasser auf- 24o erwärmt  werden  konnte. Diese Tatsache machte sichauch  die zur  Zeit  in Prutz  stationierte Tiroler 8chwimmer-a.uswahl  unter  Prof.  Pajek zunutze, indem sie info]geder  dort  herrschenden  niedrigen Wassertemperatuv ihr

"
 Trainirig  vorübergehend  im Landecker Bad durchführte.

Jubiläumsschwimmen  in ImstWas  die fehlende  Heizanlage ausmacbt, künnten die' , Landecker  8chwimmer  am Samstag und 8onnta.g inImst  festste]len,  wo sie miti ihrer Jugsndmannschaft am. Imster  Jubiläumsschwimmfest teilnahtnen.=
 Bei  siner  Wassertemperatur  von 16o wurden am= 8amstag  die 8chwimmbewerbe  ausgetragen, wobei Raggl. - Peppi  und Spiß Josef ausgezeichnete Zeiten erzielten.Im  übrigen  war  hier gegen die tilteren Schwimmeraus  Neckarsulm,  Ottobeuren und die mit Innsbruekern- verstärkten  Lnster  nicht viel zu holen,. - Im  anschließenden  Wasserballturnier rechneten sichdie Landecker  wohl  gegen Imd  eine Äleine Chance aus,. während  die  überltigenheit  von Neckarsulm und otitO-beuren  von vorne  herein außer Zweifel stand.Das  8pie1 gegen  Imst ging vielleicht etwas unglück-lich  mit  O:2 verloren.  Wenn das Ergebnis auch letztenEndes  nicht  als ausgesprochen-ungerecht angesehen werdenkann,  so muß  doch bemerkt werden, daß die Land.eeker  nicht  in  der besonderen Gunst des an sich sym-phatischcn  8chiedsrichter  stianden. Insbesondere der ImsterTorhüter  Mtte,  als er Hille E. während der 8pie1unter-brechung  miti  der Faust ins Gesicbt schlug, sofort aus-gesühlossen  gehört  und nicht nur mit vät,erlicher 8trengeermahnti,  solches  nicht wieder zu tun, Ebenso schmerz-lich  war,  daß der  Anschlußtreffer der Landecker, dereinzigen  Abseitsentscheidung  des ganzen 8pie1es zum : Opfer  fiel.

Das  8pie1 gegen Neckarsulm  endete mit einer hohenNiederlage,  während  Ottobeuren erst nach Kampf mit4:1  siegreich  blieb.  In  diesem 8pie1 bot 'Holzer imLandecker  Tor  wieder  eine  8onder1eistung, die ihmmehrmals  Beifall  ,,auf off.ener 8zene" einbrachte. DenEhrentreffer  erzielte  8piß Franz.
Alles  in  allem  war es ein ereignisreiches Wochenendefür  den Landecker  Wassersport, wobsi trotz der unter-schiedlichen  Ergebnisse  die vorhandenen Pluspunktede,utlich  zum  Vorsahein  kamen. 'Und das sind dieEinzelerfolge  unserer  Jugend in den Schwimmbewerben,wie  aut,h  der  8ieg  im  sonntägigen Wasserballturnier.8o11te der  Trainingseifer,  wie auoh der Zugang jüngsterMitglieder  anhalten,  braucht man um die Zukunft desTWV  Landsck  nicht zu bangen.

Fußball  : Landeck  I  Irnst  I 1:1 (I:O)
Die Landecker  empfingen  am letzten Sonntag den SK Imst- zu einem Freundsa'iaftsspieli bei dem man seibens der Land-ecker eine überraschend  gute Gesan'itleistung sah. Fast w:ah-rend  der ganzen Spielzeit  waren  die Heimis*en stärker umlhatten  zum Großteil  mehr vom Spiel. Dura'i Steilvorlagenund Fl%eleinsätze wurde die Imster Hintermannsd"raft im-mer wieder  atsgespielt,  zfölbare Erfolge verhinderte jedoch

Frage:  Herr  X wurde  'von der Gendarmerie wegen einesVergehens  im  Straßenverkehr  beanst-andet und angezeigt. ,Als ihm der Briefträger  na*  zirka einer Woche einen RSa-Brief  von  der,Bezirkshauptmanns*aft
 aushändigen will, fürch-tet  er mit  Redit,  daß es si*  bei dem übersandten Schriftstückum  eine  Strafverfiigung  handeln könnte. Tatsä*li*  wares arifö eine  soMe.  Um rnit derselt»en nicht konfrontiertzu werden,  verweigert  Herr  X die Annahme in der Meinung,daß die Behörde  nun vorl;iuf'ig  niföts mad'ren könne. Wardiese Hanfüungsweise  klug?

Antwort:  Nein,  ganz bestimmt  nicht! Nadt den geltendenVerfahrensvorsffiriften  ist die Post verpflidütet, bei Verwexge-rung  der Annahrne  eines Sföriftsfüaes dieses entweder beimAdressaten  zuriid«zulassen  oder, wenn dies nidxt mögliffi ist,beim  zuständigen  Postamt  zu hinterlegen. Die Zurü*lasstu.gund die Hinterlegung  haben dieselbe Wifüung wie die Zu-stellung,  d. h. also, daß die vorgesehene Rechtsmittelfristzu  laufen  beginnt  und nach Ablauf derselben die von derBehörde  erlassene  Strafverfiigung rechtskräftig und voll-stre&bar  wird,  obwohl  der Beschuldigte durch eine Annah-meverweigerung  vom  Inhalt  derselben überhaupt keineKenntnis  erhilt,  Herr  X darf sich daher niait wundern,Wenn  er nadi  weiteren  14 Tagen von der Behörde etneZahlungsaufforderung  erMlt.

Sieg  und  Niederlage  im  Jugendschwimmen
(rund  80 Teilnehmer)

Bei naßkaltem'Wetter  aber im warmen 'vVabser wurdenam  Sonntag,  den 21. Juli 1968 erbitterte Kämpfe umdie  8iegesp1ätze  in den Schwimmbewerben, wie auchim  Wasserball  ausgetragen.  Wie in der Vorschau be-reits  angedeutet,  fiel die Entscheidung im Kampf umden  1, Platz  in der Mannschaftswertung zwisühen denVereinen  Brixlegg  und Telfs, obwohl Raggl Peppi gleichim  l.  Bewerb  über  lOO m Brust einen hervorragenden

8diaengn heresriauwssl:dhewramdl.me.4 Exin5eOn mLBanrduesfckser,,8eilegde1brLaacnhdte :ecker  Bursehen.  Ansonsten dominierten die 8chwimmerund  Schwimmerinnen  der Gästemannschaften, währenddie  Landeeker  mit oft beachtliahen Leistungen nur aufdie Plätze  kamen.

Ergebnisse:

Burschen:  lOO m Brust 1. Raggl, 4. 8piß 8spp1.100 -m Kraul  3. Dietmar Eiföweisgut. 50 m Rücken8. Riehard  8chweisgut, 8. Opperer. 50 m 8chmetter1ing3. Franz  8piß.

Mädohen:  lOO m Brust 4. Dapunti. lOO m Kraul6, 8eheiber.  !)O m R'@cken 4. Platter, !). Scheiber. 50 mSchmetterling  6. Plattnsr,
Der  Endstand  lautete : 1. Brixlegg miti 228 Punkten,2. Telfs  mit  201 Punkten, 3. Landeck mit 130 Punkten.
Einen  erfreulichen  8ieg gab es für die heimischeJugendmannsühaft  jedoch im anschließenden Wasser-ballturnier.  Obwohl  den Landeckern die Eipiele und8chwimmbewerbe  von Imst noch in den Knochen lagen,schlugen  sie  Brixlegg  5:2 und erreichten gegen Telfsein  2 :2. Telfs  - Brixlegg  2 :2.
Der  Turnierstand  ergab somit : l. Landeck, 3 Punkte,
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der ausgezeichnete  Imster  Tofüiiter  Sc)unid, der eine  Glarrz-

partie  lieferte.  Harald  Hainz,  der mit  Sieß zu den Stiitzen

der 'Landedccr  zfülte,  stöllte  schließlifö  mit  einem  Bomben-

schu:ß'aus  zirka  12 Meter  Entfernung,,  unlialtbar  fiir  &hmid,

das 1:O fiir  Landeck  her. Dieser Stand blieb, obwohl  au*

in der Fofgezeit  der örsteti  Spielhälfte  Landeck  ununterbro-.

füen im Angri'ff  lag.

In der 2. HalLizcit  dachte jeder  an einen körperlidhen  Zusam-

menbrucli  der Landecker,  weil das Spiel einfach  zu  s*nell

urfö rasanc gelaufen  war. Damit  -  und das ist eine  kleine

überraschung  -  inadyte  man die Rechnung  offie  den 'Wirt,

denn  die  Landecker  zeigten  aufö in  der  zweitei'i  Halbzeit

kaum  Ermüdungserifüeinungen.  Es gab Spielkon'ibinationen,

wie  sie sc)ion  lange  niföt  mehr  gesehen  worden  waren;

die aLier güderseits  aufö zeigten,  daß der SV Landeck  aridü

1IOCJI Fußball  spielen kann. Leider  gab es 15 Minut,en  vor

Schluß durch  einen argen ,,Schnitzer"  der Landecker  Hinter-

mani;schaft  den .+'uisg1eichstreffer.

Landecks  Sehiiler  und  Jugend  Oberlander
Meister

Die  Lüiideclcer  Sföiiler  gewannen  die  Meisterschaft  re*t

iiberlegen,  konnten  arich beim ersten  Spiel,  zür  Ermittlung

des Tiroler  Schfüermeisters,  Axams  in Zirl  mit  I:O besiegen,

sföeiterteii  aber  ganz  unglüdklifö  gegen  den  nunmehrigen

österreichischcn  Sföiile;meister  ESV  Innsbru*  durch  eine

wenig  sportliföe  Leistung.  Nach Ende  der regul:iren  Spiel-

zeit  rind  nafö  einem Nachspiel  stand die Partie  (ebenfalls  in

Zirl)  O:O uüentschieden,  also gab es ein Elfmetersdiießen  und

da verlor  Landeck  3:4! Pefö kann  man  liier  nur  sagen.

Die  Jugend konnte  die Meisterschaft  ebenfalls  für  sich

entscheiden.  Sc)föi'ie  Erfolge  dieser  beiden  Nacliwuchsn'iann-

sfüaften  'bind  deren  Betreuer!

Beztxksmetstersehafäen
 tm  KK-Gewelir

in  Landeek

Die  liewigen  Bezii4tsmeisterscliaften  im KK-Gewelir  wiesen

eine  hervorragende  Beteiliguüg  auf  rufö  fiir  den  Bezirk

Landeck  gab es selir gute Leisturigen,  koni;ten  do*  von  rund

70 Schützen  13 iifür  500 Ringe  erzielen.  Mit  5 Ringen  Vor-

sprung  konnte  Dr.  Friedl  Pezzei,  Zams,  den  Meistertitel

erringen.  Seine  große  St;ifüe  war  das ,,Liegendsföießen':

wo er mit  194 Ringen  allen anderen  S*ützen  um ,,L:ingen"

voraus  war.  Bei den Dai'i'ien  kan'i  der Sieg von  Edith  Sd'iwar-

zei'föacher  bestimmt  nicht  überraschend.  Mit  41 Ringen

mehr  als die zweitplazierte  Laüdeckerin  Ilse Rai'igger,  wurde

sie überlegene  Bezirksmeisterin.  Johann  Falfö  aus St. Anton

zeigte  sich seinen  Konkurrenten  ebenfalls  weit  itberlegen

und sidierte  si*  den Titel  mit  539 Ringen.  Äußerst  knapp

liingegen  endete die Bezifösmeisters*aft  bei den Altscbützen,

wo  Hugo  S*elisnig  aus Schönwies  nur  mit  eföem  Ring

Vorsprung  auf  Wolf  Vinzenz,  Schnann,  den  Meistertitel

erringen  konnte.  Der  Landecker  Alfons  Huber  wurde  Be-

zirksmeister  der Veteranen  vor  Oswald  Klingler,  Zams,  und

'Karl  Graber,  Lande&.  Die  Mannsföaftswertung  ging  an

Zams.

Internationales  Halbpro-
Hier  die Ergebnisse:

 Allgemeine  Schützenklassc  -.

grailun:

1. und Bezirltsmeister  '1968: Dr.  Friedl  Pezzei, Zams, 540

Ringe;  2. Sepp Wucherer,  Zams, 535 R.; 3. Franz  Han41e,

Landeck,  529 R.; 4. Karl  Scheiber,  Zams,  523 R.; 5. Hermann

Rangger,  'Lande&,  522 R. .Es folgen:  6. Josef Redolfi,  St

Anton;  7. Siegfried  Spiß, St. Anton;  8. Oskar  fö1I,  Lande&;

9. .Alfred  Kobler,  Landeck;  IO. Hubert  Griine5  Zams.

Damen:
1. und  Bezirksmeisterin:  &lifü  Schwarzenbacher,  Zams,

514 Ringe.  Es folgen:  Ilse Rangger,  Landeck;  Maria  Kobler,

Landeck;  Elsa Lins.  St. Anton.

Jungschützen:
1. und Bezirksmeister:  Ludwig  Plangger,  Ried,  478 Ringe;

2. Ernst  Codemo,  Zams, 451 R.; 3. Albert  Grießer,  Landeck,

447 R.; 4. Heinz Sföranz, St. Anton,  444 R.; 5. Josef Falch,

St. Anton,  373 Ri%e.  '

Altsdrützen:

1. und  Bezirksmeister:  Hugo  Sföelisnig,  Sffiönwies,  289 R.;

2. Vinzenz Wolf, Schnann,  288 R.; 3. Josef Roilo,  Landeck,

262 R. Es folgeff:  4. Benno Rybizka,  St.  Anton.  5. Karl

Grutsffi,  Landeac.  '

Mannsföaftswertung:  , .

1. untl Bezirksmeister:  ZAMS  -  Dr.  F. Pezzei,  540  R.;

S. Mucherer,  535 R.; K. Scheiber,  523 R.;  Rud. Sdiöpf,

488 R.;  2086 R.

2. LANDECK  -  Handle,  529 R.; Rangger  522 R.; Pfül,

512 R.; Kobler,  510 R.i  2073 R.

2. ST. ANTON  (Falfö,  Redolfi,  Spiß, Santeler)  2052 Ringe;

4. RIED  (Vogl,  Rettenbadier,  Ennemoser,  Mayr)  1985 Ringe;

5. FLIESS  (Geigei-, Kathrein,  Wohlfarter,  Reinstadler).

,,Rettet  das Kind"  hilft  behinderten  Kindern

Scböner Erfolg einer Spertdenaiktiorn für das Elisabetbinum

IITl Elisabethinum,  dem Innsbrucker  Heim  des Seraphisdien

Liebeswerkes fiir  schwer körperbehinderte,  jedodi  geistig  x'ior-

Freude:  durdi  Vermittlung  des Landeskomitees  Fiir Tirol  der

österreidüisdyen  Gesellsdiaft  ,,Rettet  das Kind"  bekam  der

mal begabte Kinder,  gab es vor  kurzem  eine  besondere

zehnjährige  Josef  'M. eine elektrische  Schreibmaschine  geschenkt.

Der  Bub, der weder  seine Beine nodi  seine Hände  gebrauchen

kann und deshalb ganz an seinen Rollstuhl  gefesselt ist,  be-

trachtet  das Geschenk, das durch Spenden  der  Gesellschaft

,,Rettet  das Kind"  in Neuseeland  arifgebra6t  werden  konrite,'

mit großem Stolz, wir:l  es ihm düch ermöglichen,  seine  Ge-

danken s*riftliffi  festzuhalten,  was  yimso widitiger  ist,  als

er sehr schwer spricht. Als er vor vier Jahren  ins Heim  kam,

waren seine Lehrer und Betreuer ni*t  si*er, ob Josef nor-

mal begabt sei, aber seine hellen BuLienaugen,  das einzige,

mit dem er seine Teili'iahme  am Geschehen um  ihn bekunden

konnte,  verr;eten  dofö eine gute Intelligenz  und trotz  allem

Leid ein fröhliches Kinderherz. Seither hat Josef mit viöl

Energie und Fleiß gelernt,  seine Krampfzustäa'ide  etwas  zu

beherrschen -  er ist wie die meisten  der  50 Insassen  des

Elisabethinums  Spastiker  -  und einige Worte  zu reden. Den-

noa'i wird  er kaum so weit  kommen,  daß er siffi fließend

versfündlich  machen kann,  es sei denn  durch die  Schreib-

maschine, die er mit dem Kopf  t»ediem. Mit  einem  Stäbchen,

das an der Stirne  festgesfönallt  wird,  ist er schon imstande,

Sätze fehlerfrei  zu sföreiLien. Noffi  geht  es etwas  langsam,

afür auch hier ma*t  erst die übung  den Meister.  Das sdüwere

Los des kleinen 'JoseE konnte  durch diese Spende wesent1i6

erleichtert  werden.  Freude und Zuversicht  sind in das Buben-

herz eingekehrt,  daß aufö er, der Sffiwerstbehinderte,  einma]

in'istande  sein wird,  irgendetwas  beizutragen  zu seinem  Leben

und vielleicht  auch anderen  damit  einmal  einen Dienst  zu  tun.

Auai  zwei andere körpeföehinderte  Kinder,  Monika  und

Franz,  die die 'F{andelss*ule  besuchen, haben durch Vermitt-

lung des Landeskomitees  für Tirol  der  österreiaxischen  Ge-

sellschaft  ,,Rettet  das Kind"  Schreibmaschinen  bekommen,  da-

mit sie si*  fiir  ihren Beruf  gut ausbilden  können  und fiir

sp'4ter geriistet  sind. Weiters  konüte  für  die se*sjährige  Ange-

lika,  die, wie einige arulere Kinder  im Heim,  an den Folgen

der Kinderlähmung  leidet,  ein Wachstumsstuhl  anges*afft  wer-

den. Dem Kind wird es dadurch  m%liah  werden,  im Roll-

st,uhl seine näföste Umgföung  m; erobern. Dieser Rollstuhl,
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Mittwofö,  31..Ju1i,.  6.45 Uhr  Messe für  verst.  Verwandte

Carnot.

Donnerstag,  1. August,  6.45  Uhr  Messe  fiir  die  armen

Seelen  i'iach  Meinung  Carnot

Freitffig,  2. August,  Herz-Jesu-Freitag  -  19.30 'Uhr  Messq

fiir  den  Frieclen.

Samstag,  3. Augufö:,  6.45 Uhr  Messe ffir  Josef'  Kraxne-r.

Äritl.,Dienai:  28.  7. 19ß8  (nui  bei  wiyklicher  Dringlichkeit)

Landeck-Zams-Pians  : Eiprengelarzt  Dr.  Karl  Enser,  Ldck,WTel.  471

St. Anton-Pettneu:  Dr. Viktor  Haidegger, Tel. 0[)44ß/4!)141

Pfunds-Nauders  : 8prenge1arzt  Dr.  Friedriüh  Kunozicky,  Pfundg

Prutz-Ried  8prenge1arzti:  Dr.  Köhle,  :Elied

Tierärztlicher  Sonntagsdienst

28. 7. i  Dr.  Kerber  Franz,  Landeck,  Kreuzbühelgagae  5 - Tel.  805

NäCh8t0  Mutterberatung:  MOntag,  29. 7., 14 - 16 tnr

ßtadtapotheka  von  10-15!  Uhr  geeiffnes  

Tlwag-Stt]ydlenmt  (Landeek-Zams)  'R,uf B101424

Aufklärung  tut  nOtl  Daa  rn €lss*n  sia  wlssem

Ibir  Bramdi
wlrd Sle nitJit mettr belästigen,  denn eine bequema und

giasagsrsdite  Bandsge, ohna Fsder, ohne Sohenkeilriemeni

befrelt  Slei von den unangenehmen  Besd'iwerden.  Dsa hi

Juhrzehnten  praktfsoher  Erfahrungen r  Vollkommenhelt

entmckelte  und unlvsrsell  veratellbare

8pranzband  - 80
Deutsd'isii  Erzougnls

patentlert In der Schwelz, Deutsdiland und Osb.rreldii
Intemat. Erflndemiesise Brüaael: Silbermsdallle,  verbürgt

einen aktlvan  Vollsdiutz  hir Bruchlelden.  Wir alnd auf Ban-

dagen far Leistan-,  Hoden-,  Nabel-, und.Baudibrüche,  sawlei

f(lr Narbenbrüdie  nach Operatlonen  spezlalialsrt.

Allelnverkeuf:  BANDAaEN-LgKAR,  8a1zburgf  Sdirannengasse  Nr. 6/I

kiformieren  Sle siö  - mlt ärztlk.her Veraörelbung  - ami

Do 1. 8. Landeck  8 - 10 uhr  Stadtapotheke  Hochstöger,  Stadtplatz

8uche

3 Zamamaiteg  wmiianuug

in  Landeck  oder  Nähe  St.  Anton.

Peter  Busching,  Hotel  Alpenrose,  8t.  Anton,  Tel,  495.

Dr. W. Stettner

vom  29. Juli  1968 bis 20. August  1968

verreist

Dentist

vom  29. Juli  bis  2L  August

keine  Ordination

Ich gebe der werten  Bevölkerung  von Land-

eük  und Umgebung  ab  sofort  meine  neue

Telefonnummer  bekannt  :

Alte  Telefonnummer  9612

Arheitsamt Landeük,Te1.818-817
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatüg,  Lehrstenenver-

mtttlung,  Arbeitslosenversicberung,
 Produktive  Arbetts-

losenförsorge.

NetgeTelafonnutnar
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9ej"':orhpünpex-ptpa

TEL.a675
Rüinülier Ekkehmd

Herzog;Friedrich-8traße
 ll
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eueröffnung
Am  1. August  1968  eröffne  ich in Mils  52

(bei  Imst)  meine  Werkstätte

für  KunstschIosserarbeiten.

PÄNGRÄTZ  «em
SPEZIALISIERTE  FACHWERKST  ÄTTE  FüR KUNSTSCHMIEDEARBEITEN

MILS b,/lMST,  TIROL  PRIV  AT  ADRESSE  Z AMS, TEL. 05442/9734

Es wird  mein  Bestreben  sein,  Sie  bestens  zu bedienen.

W
 fflI

Aus  seinem  reicherfüllten  Leben  hat  Gott  meinen  lieben  Gatten,

i I Vater, Sohn, Bruder, Schwager, S6hwiegervater, Großvater undOnkel,Herrn  

I

I

I

 Leo Gand er '
I

M ETZ  G E R M E IS  TER

' am 23. Juli 1968 unerwartet  schnell, versehena mit den hl. Sterbe-  i
sakramenten  im Alter  von 61 Jahren  in  die  Ewigkeit  abberufen.

Die  Beerdigung  findet  am Samstag,  den 27, Juli  1968  um

8 Uhr  von  der städt,  Leichenkapelle  aus  mit  Sterbegottesdienst

in  der Pfarrkirche  Landeck  und anschließender  Grabeinsegnung

statt.

Landeck,  Jochberg,  Kufstein,  Ebbs,  St, Johann,  Kirchbichl,

am 23, Juli  1968,

IntieferTrauer:  I

' Die Trauerfamilien
i i

i Im Namen aller Verwandten

' Der  Rosenkranz  wird  um 20 Uhr  in der  Pfarrkirche  Landeck  gebe'iet.  I

I

I

.l

s
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Ka.ufe  Bauplatz  oder  Haus  in
Landeck  oder  Zams.

Adresse  in  der  Verwaltung  des Blattes

Werinseriert- pr«»filierl!

Maßschneiderei

Hans  Sommer
Landeck,  Malserstr.  70

Garantiert  für beste  Ausführung  im modischen
Schick.
Ein  reichhaltiges  Lager  an Stoffen  für Anzüge,
Hosen,  Damenmäntel,  Kostüme  und Röcke  liegt
für Sie bereit,

Neuwertiges  Akkordeon
(48 Bässe)  zu verkaufen.

Adresse  in  der  Verwaltiung

Wer  Blumen  liebt  und  einen  sahönen  und  gesunden
Beruf  erlernen  will,  wird  sofort  oder  später  bei  uns
eingestellt.'

1 Gärtnerlehrling

1 Lehrmädchen  für  Gärt-
nerei  u. Blumenbinderei

Vorzustellen  bei

GöFln€Jei  WOlF
Zams Tel.  243

SCANA gefölllO f%lpFiktl , ..
WAIOE Oeböckmiscm»ng , ..
ÖOnCO ....

KWORR 6uföscösaft-Bttitensüftle2Wurfe,

EISPERlE OrangeundCltron

nur

1 Dose  nur

nur

statt  '17.80 nur

statt  12.-  nur

4 Flaschen

16.-
25.50
14.90
10.20
8.40

unverblndliche  nlcht  kartellierte  Rlchtpreise
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Für  eine  Handvoll

Diamanten
Diamanten  im  Wert  von  Millionen  sind  verschwunden.  Die

'[Tnterwelti  ist  in  Aufruhr.  Mit  Marie  Jose  Nat,  Horst  Frank  u. a.

Freitag,  26. Juli  1!1.45  uhr  Jv.

Was  hast  du  denn  im

Krieg  gemacht,  Papi
Aufrtihrerisohe  Abenteuer  bringen  'Unruhe  in  den  ita}ienischen

Feldzug.  Mit  James  Coburn,  Diek  8hawn,  Aldo  Ray  u.  a.

Samstag,  27. Juli  17  u. 19.45  uhr  16 J.

fOreinpügDollgmahr
Ein  JJann  ohne  Nerven  auf  der  Fämte  des Todes.  Mit  Olint

Eastwood,  Klaus  Kinski,  Lee  Van  Cleef,  Josef  Egger  u. a.

8onntag,  28. Juli  14,  17  u. 20 uhr

Montag,  29. Jttli  19.45  Uhr  Jv.

FtuxyoarTeufelskerl
Tolle  Abenteuer  voll  Spannung  und  Heiterkeit  mit  Fuzzy.

Dienstag,  30. Juli  19.45  um  14  J.

Oev  qouneta  und  dlev

ligbe  qott
Von  einem  Spitzbuben  in Priesterkleideyn.  Mit  Gerd  Fröbe,

Karlheinz  Böhm,  Rudolf  Vogl,  El]en  Sohwiers  u. a.

Mittwoch,  31. Juli  19.45  Uhr  '16 J.

DOI'  Zus!  zur  Hfüle
Versohwörer  in Spanien,  Gangster  in Algier,  8pione  aa  der

Riviera.  Mit  Jean  Maraig  Mell  u. a.

Donnerstag,  1. August  19.45  uhr

Freltag,  2. August  19.45  Uhr  Jv.

VORVERKAUF:

Montag  bis  Freitag  ab  fL30  Uhr,  Samstag  ab 18 uhr,

Sonn-  und  Feiertag  ab 12.30  Uhr.

NeueföJ!fnung

Mit  28. Juli  1968 wird  die

er 9AtA"ütte
wieder  eröffneti.

Wir  versprechen  nicht  zu  viel,  wenn  wir  sagen,

daß  wir  uns  wirklich  jeden  Gastes,  der  uns

besuüht,  annehmen  werden.

Besuühen  Sie  uns,  Sie  werden  das  bestätigt

finden  I

PKW-Gürüge
zu  vermieten.

Herzog  - Friedriüh-

straße  33.

Nadibiljrsumsrrieht
Mathematik,  Gymnasium  Klasse  6c gesucht,

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

DüpßJC1k1«3pp1»öt1
komplett  mit  Matratzen  und

(180 cm breit  (Esche)

gut  erha.lten  preiswerti  zu verkaufen,

Adresse  in  der  Verwaltung  d. Blatteg

fliiumiingsverktu»f -niedriUSte
Preise

Reste,  Reste  ZlI 6.90. 7.90. 9.80. 12.90 usw,

Herrenstutxen Bliisenstüffe

8üh1üsserhüsen 49.80 D'nd'2afi8'a '7'

llntm'kleider 55.-. !!:.'- K'8'd8'sa
Da.Striimpfhosen 29.80 Tre"a 14'm 49180

Damenhtisen 13!(I Kleidertriüle

Da.Perfönstriimpfe 9.80 Kleiderseideii 36 BO
Da.Kräuselstrümpfe I1.(IO Trevirastüffe

TEXTIL- BRANDMAYR
Landeck,  Malserstra.ße  24
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Modedrucke

Tricel  Twill  ab

Makkosatin  ab

Damenkleiderstoffe,  140cm  ab

Damenkleiderstoffe  Trevira-Wolle  ab

Synthetikjersey,  140  cm
bunt  gemustert  ab

H. Trainingsanzügö

H. Hemden  S 59.-  S 39.-

s

s

s

s

s

19.50

30.-

36.-

40.-

IO.-

S98.-

S169.-

S29.-

Rockreste  besonders  günstig  in  großer  Auswahl!

rFm[N4ffl>

S e i t 1 6 9 3 m i t d e r Z 'e i t

Landeck,  Malserstraße  70

Innsbruck,  Reutte, Schwaz,  Soäbad Hall




